Verlegeanleitung
Domicil 30 - 2023

Verlegung des innovativen I4F Klicksystem

bauplank®

Die Marke der Profis

VERLEGEMUSTER

Zur Verlegung benétigen Sie einen Gummihammer, einen Schlagklotz, ein
Teppichmesser oder Stichsdge zum Kirzen der Dielen und Abstandshalter.
Die Verlegung erfolgt bei den ersten 2 Reihen im Mauermuster.

VERLEGUNG DER ERSTEN DIELE

Es ist sehr wichtig, dass die ersten beiden Reihen absolut gerade verlegt
werden. Um dies zu erreichen, werden die ersten beiden Reihen immer
abwechseln verlegt. Beginnen Sie mit einem kurzen Brett (1) (Minimum 30
cm).

VERLEGUNG DER WEITEREN DIELEN

Nehmen Sie jetzt eine Lange Diele (2). Richten Sie die Langsseite dieser Diele
an der kurzen Diele (1) aus. Lassen Sie die lange Diele einfach nach unten
fallen. Achten Sie darauf, dass keine Fuge entsteht. Schlagen Sie mit dem
Schlagklotz an der Langsseite leicht nach, bis die Fuge komplett geschlossen
ist.

VERRIEGELUNG DER KOPF- UND LANGSSEITEN

Nehmen Sie eine weitere lange Diele (3). Winkeln Sie diese Diele nun von
hinten in die Langsseite der vorherigen Diele (2). Schieben Sie die Diele (3)
ganz nach links bis diese an die Stirnseite der Diele (1) ansto3t.

ABLEGEN DER LANGEN DIELE AUF DIE KURZE SEITE DER DIELE
Lassen Sie nun die lange Diele (3) auf die kurze Diele (1) fallen .
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ABLEGEN DER LANGEN DIELE AUF DIE KURZE SEITE DER DIELE

Schlagen Sie mit dem Gummihammer leicht auf die Verbindung der beiden
Dielen. Schlagen Sie bitte rechts vom Stof3 der beiden Dielen, so verriegelt die
Verbindung optimal. Um die Langsseiten komplett ohne Fugen zu bekommen,
legen Sie den Schlagklotz vorne leicht auf die Langsseite der Diele (2) und
schlagen ggfs. die Dielen fugenfrei zusammen.
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ABSCHLUSS DER ERSTEN BEIDEN REIHEN

Verlegen Sie nun abwechselnd die Dielen der Reihen 1 und 2. Ab Reihe 3 ist
keine Verlegung von 2 Reihen mit wechselnden Dielen erforderlich. Jede
Reihe kann fiir sich komplett fertig verlegt werden.

ABSCHLUSS DER VERLEGUNG

Wenn die Flache fertig verlegt ist, entfernen Sie bitte die Abstandshalter und
decken die Wandfuge mit einer Ful3leiste ab.

VERLEGUNG AB DER DRITTE REIHE

Verlegen Sie wie in den ersten beiden Reihen indem Sie die Dielen in die
vorherige Reihe einwinkeln, die Diele ganz nach links schieben und dann die
Kopfseite mit dem Gummihammer verriegeln und die Ldngsseite mit einem
Schlagklotz komplett schlieBen.

ACHTUNG: Bitte schlieflen Sie erst mit dem Schlagklotz die Langsseite bevor
Sie mit dem Gummihammer die Stirnseite schlieen. Achten Sie bitte darauf
das die Kopfverbindung tber die gesamte Breite dicht und biindig
verschlossen ist.

DEMONTAGE DER LANGSSEITE (REIHE)

Heben Sie die gesamte Reihe im gleichen Winkel an und ziehen die gesamte
Reihe aus der Verriegelung mit der vorherigen Reihe.
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DEMONTAGE DER KURZEN SEITE
Schieben Sie flach die einzelnen Dielen seitlich auseinander.

ACHTUNG: Nicht winkeln, da dabei die Verriegelung beschadigt wird. Um die
Kopf-Verbindung ggfs. zu lockern schlagen Sie dazu mit dem Gummihammer
auf die linke Seite der Kopf-Verbindung.
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Bitte beachten

a) Warenprifung

Kontrollieren Sie die Ware vor der Verarbeitung bei Tageslicht auf Material- und Transport-
schd&den. Sollten bei der Verlegung Mangel erkennbar werden, so ist die Weiterverarbei-
tung sofort einzustellen, damit die Ware begutachtet oder ggf. umgetauscht werden kann.
Spatere Beanstandungen werden nicht anerkannt.

b) Unterboden

Der Untergrund muss in jeder Hinsicht den Anforderungen der VOB, Teil C, DIN 18365 “Bo-
denbelagsarbeiten®, den anerkannten Regeln der Bautechnik/des Fachs und den Vorga-
ben [Hinweisen der Oneflor-Europe BVBA entsprechen.,

Der Unterboden muss schwingungsfrei, sauber, staubfrei, fest und eben entsprechend den
Anforderungen der DIN 18202 “Toleranzen im Hochbau® sein (zeile 4).

Bewegungsfugen im Untergrund durfen nicht geschlossen oder in ihrer Funktion einge-
schrénkt werden. Hohen- und Winkelunterschiede bei verlegten Fliesen kann das Produkt
nicht ausgleichen (Fugenbreite 8mm und Fugenliefe 3mm).

Bei Verlegung auf PVC- oder Linoleumunterbdéden muss eine Dampfsperre (0,2 mm starke
PE-Baufolie), 20 cm Uberlappend verlegt werden. Ein Abstand zu Wanden und allen festen
Bauteilen von 5-6 mm muss eingehalten werden.

c) FuBbodenheizung

Die Verlegung von KLICK-Designbel&gen ist auf Warmwasser-Systemen zuléssig. Bei Elek-
trofuBbodenheizungen ist die Freigabe beim Hersteller der FuRbodenheizung einzuholen.
Wdhrend der Verlegung und bis mindestens 24 Stunden danach muss die Heizung ausge-
schaltet sein. Die Temperatur darf an der Oberfl&iche des Belages 28°C nicht Uberschrei-
ten. Es sind die Anforderungen des Merkblattes des Zentralverbandes der Parkett- und
FuRbodentechnik zu erfullen. Zu beachten ist die DIN EN 1264-4:2001-12.

d) Wichtige Hinweise

Alle Hinweise sind als verbindlich anzusehen und entbinden nicht von der Prafungspflicht
des Bodenlegers. Bitte beachten Sie, dass bei Nichtbeachtung dieser Verlegeanleitung Ge-
wdhrleistungsanspriche ausgeschlossen sind.

e) Reinigung und Pflege

Dank der werkseitig aufgetragenen Oberfl&ichenvergutung ist keine Einpflege der Oneflor-
-Designbelége erforderlich. Verwenden Sie nur Stuhlrollen vom Typ W. Harte Stuhlrollen
kédnnen den Belag beschadigen. Eine ausfuhrliche Reinigungs- und Pflegeanleitung finden
sie auch im Internet unter www.designplanken.de.
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3L TRIPLELOCK - FISCHGRATMUSTER VORBEREITUNG

Einteiliges Drop-Lock System. Benotigte Werkzeuge: Mal3band, Stift, Cuttermesser, Winkelschablone,
weicher Gummihammer, Demontagekeil.

DIELEN SCHNEIDEN VERLEGUNG DER ERSTEN DIELE
Legen Sie die erste Diele (A) auf eine ebene Flache und legen Sie die <I)_egen Sie die erste Diele (A) mit der Schnittseite in einem Winkel von 45
Winkelschablone darauf. Stellen Sie sicher, dass die Winkelschablone gegen die Wand.

genau an der Ecke platziert ist. Wéahrend Sie gedrickt halten, machen
Sie einen ersten Schnitt mit dem Cuttermesser. Legen Sie als
nachstes die Diele auf eine hdhere Oberflache und driicken Sie den
vorgeschnittenen Teil der Diele nach unten, damit sie abbricht.
Ziehen Sie das abgebrochenes Teil nach oben, um es vollsténdig zu
entfernen.

ZWEITE DIELE INSTALLIEREN AUSRICHTEN UND VERRIEGELN

Verwenden Sie die Winkelschablone, um die beiden Dielen perfekt
auszurichten. Klopfen Sie dann vorsichtig mit dem weichen
Gummihammer auf die Dielen, um sie zu verriegeln.

Nehmen Sie eine zweite Diele (B) und lassen Sie sie mit der langen Seite
gegen die erste Diele (A) auf der kurzen Seite fallen.
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DRITTE DIELE INSTALLIEREN

Legen Sie eine dritte Diele (A) mit der langen Seite in die zweite
Diele (B) auf der kurzen Seite. Verwenden Sie erneut die
Winkelschablone, um die beiden Dielen perfekt auszurichten, und
klopfen Sie vorsichtig mit dem weichen Gummihammer, um die
Dielen zu verriegeln. Stellen Sie sicher, dass das Profil aller Dielen
nach innen zeigt.

LETZTE DIELE IN DER REIHE

Wiederholen Sie den Vorgang, big)Rigsdigrapdeie (WarehtgiregePort
messen Sie den Abstand von der

Breite der Diele). Markieren Sie die gemessene Lange der endgliltigen
Diele und schneiden Sie die Diele in einem Winkel von 45 © auf die
gemessene Lange. Dann legen Sie die Diele nach den vorherigen
Anweisungen.

REIHE GEGEN WAND AUSRICHTEN

Driicken Sie die erste Reihe der zusammengebauten Dielen
vorsichtig gegen die Wand.

m

ERSTE DIELEN A, DANN DIELEN B

Setzen Sie jede nachste Reihe fort, indem Sie zuerst alle Dielen A in eine
Reihe legen, gefolgt von allen Dielen B. Fahren Sie auf diese Weise fort,
bis die gegeniiberliegende Wand erreicht ist. Fullen Sie die restlichen
Offnungen wie in Abbildung 9.
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FULLE DIE LUCKEN AUS

Fullen Sie anschliefend die Liicken zur Wand aus, schneiden und messen
Sie die Dielen wie zuvor. Um die neue Diele mit der zuvor montierten
Reihe zu verbinden, heben Sie die montierten Dielen an. Schieben Sie
die neue Diele darunter und lassen Sie die zusammengesetzten Dielen
fallen. Wechseln Sie immer die Dielen A und B, bis Sie alle Liicken gefullt
haben. Vergessen Sie nicht, die Planken zu verriegeln.
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Allgemeine Hinweise
Unterschiede in Struktur, Farbe und Glanzgrad sind materialbedingt und deshalb kein
Grund fur Beanstandungen.

Benétigtes Verlegematerial
Teppichmesser, Zollstock, Bleistift, Winkel, Schlagschnur, Handandruckrolle, Gliederwalze,
[min. 50 Kg], Klebstoff

1. Vorbereitung

11 Warenprifung

Kontrollieren Sie die Ware vor der Verarbeitung bei Tageslicht auf Material- und Transport-
schéden. Sollten bei der Verlegung Méngel erkennbar werden, so ist die Weiterverarbei-
tung sofort einzustellen, damit dir Ware begutachtet oder ggf. umgetauscht werden kann.
Spéatere Beanstandungen werden nicht anerkannt.

1.2 Unterboden

Der Untergrund muss in jeder Hinsicht den Anforderungen der VOB, Teil C, DIN 18365 .
Bodenbelagsarbeiten-, den anerkannten Regeln der Bautechnik/des Fachs und den Vor-
gaben/Hinweisen der Oneflor-Europe BVBA entsprechen. Der Unterboden muss schwin-
gungsfrei, trocken, sauber, staubfrei, fest, eben, rissfrei und saugféihig entsprechend den
Anforderungen der DIN 18202 “Toleranzen im Hochbau’ sein.

1.3 Akklimatisation/Raumklima

Domicil 30 Designbelége mussen zusammen mit den Bauhilfsstoffen mindestens 48 Stun-
den vor der Verlegung, flach liegend, im geschlossenen Karton in dem spéter zu verlegen-
den Raum bei einer Raumtemperatur von mindestens 18 ° C akklimatisiert werden. Die
Temperatur des Unterbodens muss wdhrend der Verlegung mindestens 15° C betragen, dir
Raumtemperatur mindestens 18 ° C. Die relative Luftfeuchtigkeit darf 65% nicht Gberschrei-
ten. Sorgen Sie dafur, dass die raumklimatischen Verhdltnisse 48 Stunden vor, wéhrend
und mindestens 48 Stunden nach der Verlegung konstant sind.

2.Verlegung

Domicil 30 Designbeléige mussen vollfléichig verklebt werden. Bei vollflachiger Verklebung
von Vinylbelégen ist die Beschaffenheit des Unterbodens von besonderer Bedeutung.
Uberprufen Sie deshalb vor Verlegung die Beschaffenheit des Unterbodens entsprechend
gewissenhaft.

Um ein optimales Verlegeergebnis und moglichst wenig Verschnitt zu erreichen, wird
empfohlen, die zu verlegende Fléche auszumessen und dem Materialformat und des Ver-
legemusters entsprechend aufzuteilen.

Beginnen Sie die Verlegung in der Mitte des Raumes. Im Normalfall sind Dispersionskleber
far Nassbettklebeverfahren einzusetzen. In R&umen mit erhéhter Luftfeuchtigkeit [zB. Sch-
wimmbadder) oder starker Sonneneinstrahlung [zB. Wintergérten) sind Kontakt- oder
PU-Klebstoffe einzusetzen.
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Tragen Sie den Klebstoff den Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers folgend mit einem
geeigneten Spachtel auf den Unterboden auf. Verkleben Sie die Planken den Richtungs-
pfeilen auf der Ruckseite der Planken folgend fugendicht und spannungsfrei. Anschlieend
druicken Sie die Planken mittels einer Handandrtckrolle an. Nach Abschluss der Verlegear-
beiten ist der Bodenbelag mit einer Gliederwalze [min. 50 Kg) anzuwalzen. Eine Belastung
der verlegten Fléche ist erst nach vollstdndigem Abbinden des Klebstoffes moglich.
Beachten Sie hierzu die Angaben des Klebstoffherstellers.

3. FuRbodenheizung

Die Verlegung von Domicil 30 - Designbel&dgen ist auf Warmwassersystemen zuldssig. Bei
ElektrofuBbodenheizungen ist die Freigabe beim Hersteller der FuRbodenheizung einzuho-
len. Wahrend der Verlegung und bis mindestens 24 Stunden danach muss die Heizung
ausgeschaltet sein. Die Temperatur darf an der Oberfl&iche des Belages 28 ° C nicht Gber-
schreiten. Es gilt neben der DIN 18365 auch die DIN EN 1264-4:2001-12.

d) Wichtige Hinweise

Alle Hinweise sind als unverbindlich anzusehen und entbinden nicht von der Prafungsp-
flicht des Bodenlegers. Bitte beachten Sie. dass bei Nichtbeachtung dieser Verlegeanlei-
tung Gewadhrleistungsanspriiche ausgeschlossen sind.

www.designplanken.de Seite 2/2




	verlegeanleitung-domicil30
	Verlegeanleitung-Domicil30-Klickversion
	Verlegeanleitung-Domicil30-Fischgrät

	Verlegeanleitung-Domicil30-Klebeversion

